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Onkel Stlin S »Na ïa> HeiT Roosevelt, Alkohol war

I16U6r ArZt schon immer das beste Mittel
gegen Sorgen!"

Lies
und
staune
Im Nebelspalter vom 28. Oktober
steht geschrieben:

Gegen Joseph Kunz, Wunderarzt in Budapest

ist Anklage wegen Körperver s etzung
erhoben worden

Nimmt mich nur Wunder, was der
Mann für so ein Körper bekommen
hat. Vielleicht, wenn meine finanzeile

Lage nicht besser wird, werde
ich nächstens auch zum Versatzamt
pilgern und meinen Körper
versetzen. Haba

Aus einer Resolution:
Zudem hat die Delegiertenversammlung
mit grossem Bedauern ieststellen müssen,
dass immer noch unorganisierte Milch in

den Handel gebracht wird, die zu
Konkurrenzzwecken Verwendung findet,

Dass sich die Milchproduzenten
organisieren, ist begreiflich. Wenn man
aber verlangt, dass auch die Milch
sich organisiere, so grenzt das schon
an Ueberorganisation. A. Ny

Herbstschwinget in Münsingen:
Der Jodlerklub «Alpenrösli» Münsingen
bestritt den unterhaltenden Teil, Den zwei
ersten Preisgewinnern winkten je ein Schaf.

sicher ein unterhaltender
Anblick! Fr. Ru

Korrespondenz aus Schaffhausen:

Dieses Jahr ist, politisch genommen, iür
den Kanton Schaffhausen ein Käferjahr.
Der gesamte Behördenapparat wird neu
gewählt, wobei allerdings meistens die

alten Gesichter wieder auf die Sessel kommen

werden.

Für so ein Gesicht möchte ich mich
bedanken. Dr. A. J.

Aus der «Südschweiz»:
Zimmergymnastik treibe man am besten
in einem möglichst grossen Räume, am
allerbesten aber im Freien.

Notabene: Zimmer-Gymnastik! Haga

&ïsft


	Onkel Sam's neuer Arzt

